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22..  VVEERRMMÖÖGGEENNSSHHAAUUSSHHAALLTT  
  

 

2.1 Vermögenshaushalt - Ausgaben   
 

Der Vermögenshaushalt 2013 schließt mit einem Betrag von 40.119.450 € ab. 
 

Zusammengefasst sind die Ausgaben des Vermögenshaushaltes der letzten 3 
Jahre  in folgende Hauptgruppen zu gliedern: 
 
Investitionsbereich Ansatz Ansatz Ergebnis Anteil am Vermögenshaushalt
 2013 2012 2011 2013 2012 2011
Hochbaumaßnahmen 8.997.000 € 6.900.000 € 7.403.502 € 22,43% 15,28% 17,54%
Tiefbauarbeiten 14.055.000 € 17.220.000 € 16.986.730 € 35,03% 38,14% 40,26%
Betriebstechnische Anlagen 1.793.500 € 2.137.500 € 1.385.272 € 4,47% 4,73% 3,28%
Gärtnerische Arbeiten 820.000 € 1.195.000 € 1.075.162 € 2,04% 2,65% 2,55%
Sonstige Baumaßnahmen 892.000 € 594.000 € 323.075 € 2,22% 1,32% 0,77%
Zwischensumme
Baumaßnahmen 26.557.500 € 28.046.500 € 27.173.740 € 66,20% 62,12% 64,40%
Erwerb Grundstücke 570.000 € 1.820.000 € 1.046.381 € 1,42% 4,03% 2,48%
Erwerb Anlagevermögen 2.089.600 € 2.821.200 € 2.181.896 € 5,21% 6,25% 5,17%
Investitionszuschüsse 3.465.000 € 3.883.200 € 3.814.906 € 8,64% 8,60% 9,04%
Zwischensumme
Investitionen 32.682.100 € 36.570.900 € 34.216.924 € 81,46% 81,00% 81,09%
Darlehensgewährung 00 € 30.000 € 6.500 € 0,00% 0,07% 0,02%
Tilgung 7.322.100 € 7.548.300 € 7.188.717 € 18,25% 16,72% 17,04%
Abwicklung Stiftungen 115.250 € 0 € 0 € 0,29% 0,00% 0,00%
Rücklagenzuführung 0 € 1.000.000 € 785.078 € 0,00% 2,21% 1,86%

Summe 40.119.450 € 45.149.200 € 42.197.218 € 100,00% 100,00% 100,00%  
 
Das Volumen des gesamten Vermögenshaushaltes 2013 liegt um 5.029.750 € unter dem 
Volumen des Vorjahres. Die Ansätze für Investitionen wurden um 3.888.800 € reduziert; 
die Ausgaben für Baumaßnahmen liegen um 1.489.000 € unter Vorjahresniveau. 
 
Die Investitionsausgaben der Stadt betragen 32.686.700 €, bleiben somit im Vergleich zu 
den anderen bayerischen Städten auf einem hohen Niveau und sichern der örtlichen 
Bauwirtschaft weiterhin eine gute Auftragslage. 
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2.1.1 Baumaßnahmen   

 
Die Planungsvorgaben und der bisherige Ausführungsstand der Hoch- und Tiefbaupro-
jekte sowie anderer Baumaßnahmen sind mitentscheidend für die Haushaltsplanung. Die 
Ausgaben für die Baumaßnahmen in Höhe von 26.557.500 € (Vorjahreswert: 
28.046.500 €) teilen sich wie folgt auf: 
 
 
a) Hochbaumaßnahmen 8.997.000 € (Vorjahr: 6.900.000 €) 
b) Tiefbaumaßnahmen 14.055.000 € (Vorjahr: 17.220.000 €) 
c) Betriebstechnische Anlagen 1.793.500 € (Vorjahr 2.137.500 €) 
d) Gärtnerische Arbeiten 820.000 € (Vorjahr: 1.195.000 €) 
e) Sonstige Baumaßnahmen 892.000 € (Vorjahr: 594.000 €) 

 
 
a) Hochbaumaßnahmen 
 
 
Hier sind folgende Finanzierungsraten vorgesehen: 
 
� Schulen 

 
♦ Kaufmännische Berufsschule II, Umbau und Erweiterung 2.000.000 € 
♦ Kaufmännische Berufsschule II, Umzugsmanagement 400.000 € 
♦ Kronberg-Gymnasium, Planungskosten 500.000 € 
♦ Schönbergschule, Planungskosten 500.000 € 
♦ Realschule, 6. BA 450.000 € 
♦ Brandschutz an Schulen 300.000 € 
♦ Friedrich-Dessauer-Gymnasium, Außenanlagen 260.000 € 
♦ Kronberg-Gymnasium, WC-Sanierung 230.000 € 
♦ Schönbergschule, WC-Sanierung 170.000 € 
♦ Dalberg-Gymnasium, Umbau  117.000 € 
♦ Schiller-Schule, WC-Sanierung 120.000 € 
♦ Sanierung Schulschwimmbäder 50.000 € 
♦ Friedrich-Dessauer-Gymnasium, Lehrerküche 30.000 € 
     Gesamt 5.127.000 € 
 
 
� Sonstige 
 
♦ Museumsquartier, 1. BA (Erweiterung Kunsthalle) 1.500.000 € 
♦ Familienzentrum Hefner-Alteneck 816.000 € 
♦ Buntberg, Neubau 750.000 € 
♦ Rathaus, Brandschutzmaßnahmen 220.000 € 
♦ Nilkheimer Hof, WC-Sanierung 200.000 € 
♦ Krematorium, Planungskosten Verbrennungsanlage 100.000 € 
♦ Kindergarten Schwalbenrainweg, Neubau Kinderkrippe 94.000 € 
♦ Feuerwehr, Gerätehalle 70.000 € 
♦ Rathaus-Sitzungssaal, Sanierung Toilettenanlage 70.000 € 
♦ Altes Feuerwehrhaus Obernau, Anbau 50.000 € 
     Gesamt 3.870.000 € 
 
 
Hochbau Gesamt 8.997.000 € 
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b) Tiefbaumaßnahmen  
 
Hier ist zu unterscheiden in: 
 
� Straßenbauarbeiten 

 
• Ringschluss Ost, 2. BA „Fasanerie“ 4.000.000 € 
• Ausbau Glattbacher Straße 1.900.000 € 
• Bahnparallele Damm, 2. BA 1.400.000 € 
• Bahnparallele Damm, 1. BA 1.100.000 € 
• Umbau Lindenallee 400.000 € 
• Serviceroad Würzburger Straße 280.000 € 
• Umbau Innenstadtstraßen 250.000 € 
• Staatsstraße Obernau 200.000 € 
• Ausbau Siegfried-Rischar-Straße 200.000 € 
• Radwege 150.000 € 
• Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 50.000 € 
• Busbeschleunigungsprogramm 50.000 € 
• Rückbau alte Ortsdurchfahrt Obernau 50.000 € 
• Fußgängerüberwege 20.000 € 
• Sanierung Duccastraße, Planungskosten 10.000 € 
    Gesamt 10.060.000 € 
 
 
� Kanalbauarbeiten 

 
• Bahnparallele Damm, 2. BA 1.000.000 € 
• Sanierung belasteter Kanäle 1.000.000 € 
• Kanal Elsässer Straße 375.000 € 
• Generalentwässerungsplan, 4. Rate 300.000 € 
• Beckenbauprogramm 300.000 € 
• Kanal Akazienweg 250.000 € 
• Kanal Christian-Schad-Straße 55.000 € 
• Entwässerung Klinikum 30.000 € 
• Sonstige 20.000 € 

Gesamt 3.330.000 € 
 
 

� Sonstige Tiefbauarbeiten 
 
• Neu- und Umbau der Straßenbeleuchtung 350.000 € 
• Hochwasserfreilegung Schweinheim 100.000 € 
• Umbaumaßnahmen „barrierefreie Stadt“ 100.000 € 
• Bauhof, Sanierung Fahrzeughalle 80.000 € 
• Landingtunnel, Beleuchtung 35.000 € 

Gesamt 665.000 € 
 
 
� Tiefbaumaßnahmen Gesamt 14.055.000 € 
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c) Betriebstechnische Anlagen  
 
Für Erneuerungen und Ergänzungen der technischen Einrichtungen und Betriebsanlagen 
werden 1.793.500 € bereitgestellt. Im Wesentlichen sind folgende Positionen berücksich-
tigt: 
 
� Kläranlage, Optimierungsmaßnahmen 650.000 € 
� Stadthalle, Kulissenantrieb 400.000 € 
� Kronberg-Gymnasium, Stadtbibliothek, Stadthalle, F.A.N.-Arena: 

Hydranten-Trennstationen 240.000 € 
� Kinderheim, Großküche 100.000 € 
� Kläranlage, Ersatzbeschaffungen Pumpen 100.000 € 
� Lichtsignalanlagen 75.000 € 
� Schönbergschule, Betriebstechnik 50.000 € 
� Comeniusschule, Betriebstechnik 50.000 € 
� Fröbel-Schule, Erneuerung NSHV 39.000 € 
� Friedrich-Dessauer-Gymnasium, Brauchwasseranlage 30.000 € 
� Sonstige 59.500 € 

Gesamt 1.793.500 € 
 

d) Gärtnerische Arbeiten  
 

Folgende gärtnerische Arbeiten sind in den Haushalt eingestellt: 
 

� Rasenspielfeld TuS Leider 250.000 € 
� Umbau „Offenes Schöntal“, 2. BA 180.000 € 
� Parkanlagen, Grünkonzept 70.000 € 
� Sanierung diverse Spiel- und Bolzplätze 50.000 € 
� Spielplatz Fasanerie, Sanierung, 2. BA 50.000 € 
� Sanierung diverse Pausenhöfe Schulen 50.000 € 
� Kronberg-Gymnasium, Eingangsbereich 50.000 € 
� Sanierung diverse Sportanlagen 30.000 € 
� Sanierung diverse Spielplätze Kindergärten 30.000 € 
� Waldfriedhof, Urnengemeinschaftsgrab 30.000 € 
� Innenstadt Nord, Liegeplatz Mähkuh 30.000 € 
     Gesamt 820.000 € 
 

e) Sonstige Baumaßnahmen  
 

Für sonstige Baumaßnahmen (insgesamt 16 Einzelpositionen) werden 892.000 € bereit-
gestellt. Im Wesentlichen sind folgende Positionen berücksichtigt: 
 
� Hefner-Alteneck-Viertel, Stadtanteil Wohnfeldverbesserung 300.000 € 
� Hefner-Alteneck-Viertel, Abbruchkosten 200.000 € 
� Hefner-Alteneck-Viertel, Quartiersmanagement  91.000 € 
� Sanierung Innenstadt, diverse Projekte 91.000 € 
� Soziale Stadt Damm, Quartiersmanagement 60.000 € 
� Soziale Stadt, Kommunales Förderprogramm 65.000 € 
� EDV-Anlage, Alarmanlage 20.000 € 
� Soziale Stadt, Evaluation, Untersuchung Altort Damm 20.000 € 
� Sonstige 45.000 € 

Gesamt 892.000 € 
 

2.1.2 Gewährung von Darlehen 

 
Eine Gewährung von Darlehen ist im Jahr 2013 nicht vorgesehen (bis 2011: Arbeitgeber-
darlehen an städtische Bedienstete). 
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2.1.3. Vermögenserwerb 

 
Die Ausgaben für den Vermögenserwerb in Höhe von 2.659.600 € teilen sich 
auf: 
a) Erwerb von Grundstücken 570.000 € 
b) Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 2.089.600 € 

 
a) Erwerb von Grundstücken  
 
Der Kauf von Grundstücken schlägt in diesem Jahr mit insgesamt 570.000 € zu Buche. 
Es sind folgende Grunderwerbe vorgesehen: 
 

� Wohnungsbauförderung 350.000 € 
� Gemeindestraßen 60.000 € 
� Sonstiger Grundbesitz 50.000 € 
� Ökologische Ausgleichsflächen 30.000 € 
� Naturschutz 30.000 € 
� Haus der Kinder Obernau 20.000 € 
� Glattbacher Straße 10.000 € 
� Wirtschaftsförderung 10.000 € 
� Radwegenetz 10.000 € 
      Gesamt 570.000 € 
 
b) Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens  
 
Der Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens ist mit 2.089.600 € veran-
schlagt.  
 
⇒ Für Beschaffungen im Schulbereich stehen 457.600 € zur Verfügung. 
⇒ Im Haushaltsjahr 2012 sind für Fahrzeug-Beschaffungen 539.000 € veranschlagt. 
⇒ Die sonstige Anschaffungen schlagen mit 1.093.000 € zu Buche. 

 
Im einzelnen stehen für die Beschaffungen im Schulbereich folgende Mittel 
zur Verfügung: 
   
� Berufsschule I + II 175.000 € 
� Grund- und Hauptschulen 98.200 € 
� Gymnasien 97.900 € 
� Realschulen 30.900 € 
� Sonstige Schulen 55.600 € 

Gesamt 457.600 € 
 
Die Ansätze für die Beschaffung von Fahrzeugen im Einzelnen: 
 
� Feuerwehr, 1 StLF 10/6, 1 GWL 340.000 € 
� Grünanlagen, 1 Lkw 8 t u.a. 190.000 € 
� Sportanlagen, Minitieflader 7.000 € 
� Zentrale Beschaffungsstelle, E-Bike 2.000 € 

Gesamt 539.000 € 
 
Die Ansätze bei den sonstigen Beschaffungen im Einzelnen: 
 
� Feuerwehr, Arbeitsgeräte, Digitalfunk u. a. 190.000 € 
� EDV-Anschaffungen und Ergänzungen 150.000 € 
� EDV, Datenverarbeitungsgeräte 150.000 € 
� Gartenverwaltung, Arbeitsgeräte 110.000 € 
� Bestattungswesen, Arbeitsgeräte 85.000 € 
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� Stadttheater / Konzerte, Scheinwerfer und Verstärker 60.000 € 
� Museen, Arbeitsgeräte, Kunstgegenstände  60.000 € 
� Zentrale Beschaffung, Zimmerausstattung 60.000 € 
� Gemeindestraßen, Arbeitsgeräte und Parkscheinautomaten 50.000 € 
� Sportanlagen, Arbeitsgeräte und Ausstattung 35.000 € 
� Katastrophenschutz, Notstromaggregat FWG Damm 30.000 € 
� Abwasserbeseitigung / Kläranlage, Arbeitsgeräte 25.000 € 
� VHS, Renovierungen u.a. 25.000 € 
� Stadtbibliothek, EDV-Ersatz 15.000 € 
� Sonstige 48.000 € 

Gesamt 1.093.000 € 
 

2.1.4 Zuschüsse und Zuweisungen 

 
Die Zuschüsse und Zuweisungen für Investitionen an Dritte belaufen sich in 2013 auf 
3.465.000 € (Vorjahreswert: 3.883.200 €).  
Sie teilen sich wie folgt auf: 
 
� Kindertagessstätte Maria Geburt, Baukostenzuschuss 1.300.000 € 
� Zweckverband FOS/BOS, Investitionsumlage 1.131.700 € 
� Klinikum, Investitionsumlage 700.000 € 
� Kommunale Investitionsförderung Pflegedienste 120.000 € 
� Investitionszuschüsse an Sportvereine für Großsportgeräte, Sportstätten  98.000 € 
� Programm kinderreiche Familien und Familien mit behinderten Kindern 70.000 € 
� Rettungszweckverband, Investitionsumlage 30.300 € 
� Lärmschutz an Straßen 15.000 € 
� Gesamt 3.465.000 € 
 

2.1.5 Zuführung an Rücklagen 

 
Eine Zuführung an die Allgemeine Rücklage ist nicht vorgesehen.  
 

2.1.6 Stiftungen 

 
Erstmals sind in diesem Haushalt die Einnahmen und Ausgaben des Vermögens der nicht 
rechtsfähigen fiduziarischen Stiftungen dargestellt. Folgende Ausgaben wurden dabei 
berücksichtigt: 
 

� Kunkel-Cichos-Stiftung, Investitionszuschuss 4.600 € 
� Kunkel-Cichos-Stiftung, Zuführung an Sonderrücklage 2.250 € 
� Christian-Schad-Stiftung, Zuführung aus der Sonderrücklage 60.800 € 
� Josef-Dinges-Stiftung, Zuführung an Sonderrücklage 47.600 € 

        Gesamt  115.250 € 
 

2.1.7 Verpflichtungsermächtigungen 

 
Die Verpflichtungsermächtigungen 2013 betreffen 5 Haushaltsstellen mit einem Betrag 
von 3.800.000 €. Sämtliche Verpflichtungsermächtigungen belasten das Haushaltsjahr 
2014. 
Folgende Verpflichtungsermächtigungen sind im Einzelnen veranschlagt: 
 
◊ Berufsschulen, 1. BA (1.2420.9450) 2.000.000 € 
◊ Kronberg-Gymnasium, Generalsanierung (1.2352.9401) 1.000.000 e 
◊ Um- und Ausbau Glattbacher Straße (1.6352.9510) 600.000 € 
◊ Umbau Bayreuther Straße (1.6400.9504) 160.000 € 
◊ Bayreuther Straße, Kanal (1.7100.9504) 40.000 € 
     Gesamt  3.800.000 € 
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2.2. Vermögenshaushalt - Einnahmen 

 
Nachstehende Übersicht zeigt die Entwicklung der Einnahmen des Vermö-
genshaushaltes in den letzten Jahren auf: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vermögenshaushalt der Stadt Aschaffenburg wird zu 56,05 % (Vorjahr: 52,96%) mit 
Eigenmitteln finanziert. Der Finanzierungsanteil, der durch Kreditaufnahmen abgedeckt 
wird, liegt bei 18,25 % (Vorjahr: 11,75 %). 
 

2.2.1 Zuführung an den Vermögenshaushalt 

 
Der Zuführungsbetrag vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt erreicht 
2013 mit 17.400.000 € einen Anteil von 43,37 % an der Gesamtfinanzierung des Vermö-
genshaushalts (Vorjahr: 41,23 %). Damit wird die sogenannte Mindestzuführung in Höhe 
der ordentlichen Tilgungen (7.322.100 €) um 10.077.900 € überschritten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwicklung des Zuführungsbetrages 2009-2013
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 Ansatz Ansatz Ergebnis Anteil am Vermögenshaushalt
 2013 2012 2011 2013 2012 2011
Zuführungsbetrag 17.400.000 € 18.578.800 € 19.987.304 € 43,37% 41,23% 47,37%
Rückflüsse von Darlehen 75.100 € 97.400 € 96.274 € 0,19% 0,22% 0,23%

Veräußerung von Anlagevermögen 4.335.000 € 5.185.000 € 3.257.468 € 10,81% 11,51% 7,72%
Abwicklung Stiftungen 115.250 € 0 € 0 € 0,29% 0,00% 0,00%
Rücklagenentnahme 561.900 € 0 € 0 € 1,40% 0,00% 0,00%
Zwischensumme
Eigenmittel 22.487.250 € 23.861.200 € 23.341.046 € 56,05% 52,96% 55,31%
Beiträge und Entgelte 665.000 € 1.028.000 € 1.198.340 € 1,66% 2,28% 2,84%
Zuweisungen u. Zuschüsse 9.645.100 € 14.875.400 € 10.469.033 € 24,04% 33,01% 24,81%
Kreditaufnahme 7.322.100 € 5.294.600 € 7.188.800 € 18,25% 11,75% 17,04%

Summe 40.119.450 € 45.059.200 € 42.197.218 € 100,00% 100,00% 100,00%
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2.2.2 Entnahme aus der Rücklage 

 
Eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage ist vorerst in Höhe von 561.900 € einge-
plant. 
 
 

2.2.3 Rückflüsse von Darlehen 

 
In dieser Untergruppe werden Einnahmen in Höhe von 75.100 € aus den üblichen Ablö-
sungsbeträgen aus Arbeitgeberdarlehen und Darlehen an Dritte (Wohnbau Aschaffen-
burg eG, Stadtbau Aschaffenburg GmbH) erwartet. 
 
 

2.2.4 Einnahmen aus Veräußerungserlösen 

 
Die Einnahmen aus Veräußerungserlösen sind im Jahr 2013 mit 4.335.000 € kalkuliert. 
 
Folgende Einnahmen werden erwartet: 
 
� Wirtschaftsförderung, Verkauf unbebauter Grundstücke 1.000.000 € 
� Wohnungsbau, Verkauf bebauter u. unbebauter Grundstücke 760.000 € 
� Am Gäßpfad, Verkauf unbebauter Grundstücke 475.000 € 
� Sonstiges Grundvermögen (Jugendherberge) 2.100.000 € 

Gesamt 4.335.000 € 
 

2.2.5 Beiträge und Entgelte 

 
Bei den Beiträgen und Entgelten liegen die kalkulierten Ansätze von zusammen 
665.000 € unter dem Vorjahreswert von 1.028.000 €. 
 
Sie setzen sich wie folgt zusammen: 
 
� Kanalbaubeiträge 300.000 € 
� Erschließungsbeiträge Straße 200.000 € 
� Stellplatzpflicht 100.000 € 
� Ablösebeträge sanierungsbedingte Wertsteigerung 35.000 € 
� Erschließungsbeiträge Straßenbeleuchtung 30.000 € 
� Gesamt 665.000 € 
 

2.2.6 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 

 
Die Ansätze bei den Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen mit 9.645.100 € lie-
gen unter dem Vorjahreswert (2012: 14.875.400 €).  
 
Der größere Teil des Ansatzes ist durch konkrete Zuweisungsbescheide der Bewilligungs-
behörden belegt. Die Auszahlung der Jahresraten ist aber stets von den der Regierung 
zugewiesenen Jahreskontingenten abhängig. Daneben sind die für jedes Bewilligungsjahr 
konkret nachweisbaren förderfähigen Bauausgaben maßgebend. 
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Für folgende Förderbereiche sind Mittel veranschlagt: 
 

� Mittel nach Art. 10 FAG 
  

• Erweiterung und Umbau Realschule 383.000 € 
• Pestalozzi- u. Hefner-Alteneck-Schule, Mittagsbetreuung 165.000 € 
• Kindertagesstätte Maria Geburt 100.000 € 
• Dalberg-Gymnasium, Sanierung Altbau 100.000 € 
• Waldorf-Kindergarten 80.000 € 
• Kindergarten St. Josef, Generalsanierung 35.000 € 
      Gesamt 863.000 € 
 

� Kinderkrippenprogramm 2008 – 2013 
 

• Neubau von einer Krippe Maria Geburt 305.100 € 
• Neubau von einer Krippe Mühlstrasse 39 150.000 € 
• Neubau von einer Krippe Waldorf-Kindergarten 60.000 € 
• Neubau von einer Krippe St. Matthäus 50.000 € 

Gesamt 565.100 € 
 
� Städtebaufördermittel 

 
• Sanierung Hefner-Alteneck 220.000 € 
• Sanierung Innenstadt 160.000 € 
• Soziale Stadt Innenstadt Nord 100.000 € 

Gesamt    480.000 € 
 
� Mittel nach § 2 GVFG 

  
• Ringschluss Ost, 1. - 4. BA 2.500.000 € 
• Bahnparallele Damm, 1. und 2. BA 2.000.000 € 
• Darmstädter Straße, Geh- und Radwegunterführung 89.000 € 
     Gesamt 4.589.000 € 
 

� Mittel nach Art. 13c FAG („Härtefonds“) 
  
• Ausbau Glattbacher Straße  1.100.000 € 
     Gesamt 1.100.000 € 
 

� Sondermittel 
 

• Ausbau Glattbacher Straße, Anteil Gemeinde 350.000 € 
• Umbau Stadttheater, Kulturfonds Bayern u.a. 250.000 € 
• Kläranlage, Investitionsanteil Anschlussgemeinden 226.000 € 
• Familienzentrum Hefner-Alteneck, Zuschuss Stadtbau 160.000 € 
• Umbau Großküche Kinderheim, Spendenmittel 100.000 € 
• Kinderkrippe St. Michael, Zuschuss Diözese 70.000 € 
• Zuwendungen für Beschaffungen der Feuerwehren 67.000 € 
• Feuerwehr, Digitalfunk 60.000 € 
• Lichtsystem Schlossmuseum, Zuschuss Bezirk 30.000 € 
 
 
      Gesamt 1.313.000 € 
 

� Investitionspauschale 735.000 € 
 

� Zuschüsse Gesamt 9.645.100 € 
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33..  KKRREEDDIITTEERRMMÄÄCCHHTTIIGGUUNNGG  UUNNDD  SSCCHHUULLDDEENNEENNTTWWIICCKKLLUUNNGG  
 

 
Für das Haushaltsjahr 2013 ist der Rahmen der Kreditermächtigung mit 7.322.100 € 
festgesetzt; die Netto-Kreditaufnahme beträgt 0 €. 
 
Zur Schuldenentwicklung der Stadt ist folgendes festzuhalten: 
 
� Schuldenstand zum 31.12.2012 71.654.338,27 € 
� geplante Kreditaufnahme im Jahr 2013 7.322.100,00 € 
� Tilgung 7.322.100,00 € 
 
� voraussichtlicher Schuldenstand zum 31.12.2013 71.654.338,27 € 
 
Die Verschuldung pro Kopf der Bevölkerung (amtliche Einwohnerzahl zum 30.06.12: 
68.830) erreicht zum 31.12.2013 den Wert von 1.041,03 €. 
 
Mit diesem Wert ist die Stadt im Vergleich zu den bayerischen Städten gleicher Größen-
ordnung (Pro-Kopf-Verschuldung 2011: 1.179,00 €/Einwohner; Vergleichswert zu 2012 
liegt noch nicht vor) niedriger verschuldet. 
 
 

Einnahmen Vermögenshaushalt 2013
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